
 
 

 
 

Grönland              24.6. bis 16.7.2023 (23 Tage) 
 
Paddeln dort wo das Kajak seine Wurzeln hat und den Jägern während Jahrhunderten als 
Fortbewegungsmittel zwischen  dem Meereis und den grossen Eisbergen als taugliches 
Fortbewegungsmittel diente, gilt auch in unseren modernen Zeiten noch zu den 
eindrücklichsten Erlebnissen und lässt auch die Herzen von erfahrenen Seakayakern höher 
schlagen. Paddeln in der Arktis bedeutet, die gewohnten Komfortzonen bewusst zu verlassen 
und sich den Gegebenheiten der Arktis zu stellen.  
 
Die Anreise:           Die Anreise nach Ost-Grönland erfolgt über Island. Der internationale 
Flughafen Keflavik liegt 50 km ausserhalb der isländischen Hauptstadt Reykjavik. Von den 
Flugplänen her ist Kulusuk in Ostgrönland, der Ausgangspunkt unserer Tour, aus der Schweiz 
nicht in einem Tag zu erreichen. 
Seit neustem aber können bei Icelandair Flüge von Zürich nach Kulusuk mit einem Ticket 
gebucht werden, beinhalten jedoch immer eine Nacht Aufenthalt in Island. Das Gleiche gilt 
auch für den Rückflug. In unmittelbarer Nähe des Flughafens finden sich genügend Hotels.  
Wer auf Island einen längeren Aufenthalt vor oder nach der Grönlandtour plant, kann von 
den Stopp-Over Angeboten der Airline profitieren. Sollte dies nicht möglich sein, besteht die 
Möglichkeit, die Flüge von der Schweiz nach Island bzw. den Flug von Island nach Grönland 
separat zu buchen. Die Weiterreise von Keflavik nach Kulusuk ist kurz. Nach nur eineinhalb 
Stunden Flug wird unser Ausgangspunkt auf Grönland erreicht.  
 
Die Paddeltour: 
In unmittelbarer Nähe des Flugplatzes und nahe am Wasser werden wir zum ersten Mal die 
Zelte aufstellen und Boote und Material für die Tour vorbereiten. Im Lebensmittelladen vor Ort 
werden auch noch die letzten Einkäufe getätigt, um die Verpflegung zu vervollständigen. 
Zudem bleibt genügend Zeit, um Anzukommen.  
In welche Richtung wir dann starten werden, hängt in erster Linie von den vorherrschenden 
Bedingungen ab. Diese können erst unmittelbar vor Ort beurteilt werden. Noch ist zu dieser 
Zeit mit Wintereis von der Polkappe zu rechnen, welches das Paddeln zu einer spannenden 
Herausforderung macht. Zudem müssen gute Sichtverhältnisse herrschen.  
 
Unterwegs, bestimmen v.a. Wetter und Eis, aber auch die Möglichkeiten der Gruppe, den 
effektiven Verlauf der Reise. Diesen Vorgaben werden wir uns anpassen. Es ist genügend 
Erholungszeit bemessen und es bieten sich auch immer wieder Gelegenheiten für kürzere oder 
längere Exkursionen zu Fuss.  
Welche der beiden Siedlungen wir in den nächsten Tagen ansteuern werden, ob wir unterwegs 
Tiniteqilaaq oder Kuumiut, hängt dann von der vorherrschend Eissituation ab. Beide Orte mit 
bescheidener Infrastruktur wie Post, Laden und Schule, vermitteln einen guten Eindruck über 
die heutige Lebensweise der ostgrönländischen Bevölkerung. Die Menschen sind ruhig und 
zurückhaltend.  
Die Tage sind lang und beinahe unmerklich, wird einem diese wilde Landschaft langsam 
vertrauter. Das Orientierungsvermögen wird geschärft, so wie auch alle anderen Sinne sich zu 
entwickeln beginnen. Aber auch Fragen drängen sich auf wie zum Beispiel: Wie war es 



    

möglich seit Anbeginn in dieser, dem Menschen stets feindlich gesinnten Natur zu (über)leben? 
Solche Gedanken lassen einen die erstaunlichen Fähigkeiten der Inuit nur erahnen. So wird 
diese Reise auch zu einer Zeitreise zu den Anfängen der Menschheit, von der wir - trotz 
Informationszeitalter -  kaum wirklich etwas wissen. Vielleicht lebten die Menschen in der 
Arktis schon in der Vergangenheit die einzige Zukunft, nämlich im Einklang mit der Natur und, 
ihr untergeordnet. 
Auch wenn heutzutage das Motorboot bei den Einheimischen höher im Kurs steht als das 
Kajak, uns ermöglichen diese kleinen, fragilen und doch phantastischen Boote, auf 
abenteuerliche und rücksichtsvolle Weise, Freiräume zu entdecken. Der Wechsel zwischen 
Paddeln und Wandern ist kontrastreich und stellt, gegenüber den ausschliesslich zu Fuss 
Gehenden, eine unvergleichliche Bereicherung dar! Zudem haben wir den riesigen Vorteil, dass 
unser umfangreiches Gepäck nicht für Tage und Wochen am Rücken getragen werden muss! 
 
Gebiet:   Die vorherrschenden Berge, Gletscher, Fjorde und Passagen machen 
dieses Gebiet zu einem spektakulären und doch geschützten Seakayakrevier.  „Unsere“ Gipfel 
erreichen Höhen bis 1600  Metern.  Der Aktionsradius dieser Reise erstreckt sich auf eine 
Fläche von ca. 5‘000 km2. Im Gebiet befinden sich 4 permanent bewohnte Siedlungen.  
 
Wetter / Klima: Generell herrscht in Grönland ein arktisches Klima. D.h. die Jahres-
Durchschnittstemperatur liegt um den Gefrierpunkt oder darunter. Allerdings gibt es klimatische 
Unterschiede, was bei einer Insel dieser Grösse auch nicht verwunderlich ist. Die 
durchschnittliche Tagestemperatur in Kulusuk bewegt sich im Juni zwischen 1 o C und  8 o C. 
Im Vergleich zur Westküste ist das Wetter an der Ostküste unbeständiger und rauer. Bei einer 
Aufenthaltsdauer von 20 Tagen auf Grönland, muss mit einigen Regentagen gerechnet werden. 
Aber auch herrliche Sonnentage, an welchen das Thermometer bis gegen 15 Grad klettern 
kann, sind keine Seltenheit. 
 
Reise-Rhythmus: Auf ein oder zwei Tage paddeln, folgen jeweils ein oder zwei 
„Ruhetage“, während derer wir am jeweiligen Aufenthaltsort verweilen, wobei Wetter und Eis 
die „Feinplanung“ beeinflussen können. Auf jeden Fall ist genügend Erholungszeit bemessen. 
 
Paddeln:  Je nach Verhältnissen und Ziel werden wir an den Paddel-Tagen 
zwischen 5 und 8 Stunden unterwegs sein, von Pausen regelmässig unterbrochen.  
 
Wandern:  In Grönland gibt es keine Wege nur Richtungen. Entsprechend gross ist 
die Freiheit, wohin man sich vom Zelt aus begibt. Das Gelände in unmittelbarer Nähe des 
Lagers ist meistens flach und einfach zu begehen. Aber auch die nahen Gipfel sind auf 
einfachen Anstiegen und mit leichtem Gepäck zu erreichen, wobei keine Wegweiser, keine 
Pfade und Wege die Anstiegsroute vorgeben. Der Grad der Herausforderung kann individuell 
gewählt werden. Spannend! 
An dieser Stelle sei ausdrücklich darauf hingewiesen, dass AGITUR keine Gletschertouren 
unternimmt und auch keine, Seil und sonstiges Sicherungsmaterial erforderlichen, 
Felsklettereien. 
 
Unterkunft:  Auf der An- und Rückreise Hotelübernachtungen in Island. Auf Grönland 
ausschliesslich in Zelten (vgl. Ausrüstung). 
 
Verpflegung:  Da in Grönland die Einkaufsmöglichkeiten sehr beschränkt und 
unberechenbar sind, wird der grösste Teil der Nahrungsmittel aus der Schweiz per Luftfracht 
nach Grönland geschickt. Die Mahlzeiten werden einfach, jedoch abwechslungsreich und 
reichhaltig sein.  
 
Ausrüstung:  Expeditions-Zweierfaltboote von Feathercraft. Diese Boote sind unsinkbar 
und erstaunlich stabil. Komplettes Zubehör wie Paddel, Reservepaddel, Spritzdecken, 
Paddlerjacke, Zweier-Tunnelzelte von Hilleberg, Aufenthalts- und Kochzelt, Kocher, 



    

Kommunikationsmittel (für Notfälle) und Orientierungshilfen, sind alles Teil der Leistungen von 
AGITUR.    
 
Imaqa:   „Imaqa“ heisst auf grönländisch „vielleicht“.  Will man von Grönländern 
in Erfahrung bringen, ob sich das Eis zurückzieht, ob das Wetter ändern wird, ob sich im 
Gebiet Wale aufhalten oder gar ein Eisbär, bekommt man oft die gleiche Antwort: 
„Vielleicht....“  Die Menschen sind sehr geduldig und haben gelernt, die Dinge so zu nehmen 
wie sie kommen. Auch wir werden uns immer wieder nach den aktuellen Bedingungen richten. 
 
Anforderungen  Die wohl wichtigste Voraussetzung ist der persönliche Wunsch, 
nach Grönland reisen zu wollen. Um mit AGITUR unterwegs zu sein, muss man nicht Paddler 
sein. Eine gute körperliche Verfassung, d.h. Ausdauer (physisch und mental), vor allem aber 
eine besondere Freude am Wasser und die Bereitschaft, die Natur hautnah erleben und 
geniessen zu wollen, bzw. ihren Launen, wenn erforderlich, auch widerstehen zu können, 
gehören allerdings dazu. Die paddeltechnischen Schwierigkeiten sind praktisch null. Wegen der 
tiefen Wassertemperaturen bewegen wir uns aus Gründen der Sicherheit in aller Regel immer 
auf ruhigem Wasser! Die vorherherrschenden Eisverhältnisse zusammen mit den Gezeiten 
können gewisse Tagesetappen in die Länge ziehen und erfordern vor allem mentale Stärke. 
Hilfsbereitschaft und Rücksichtnahme innerhalb der Gruppe ist selbstverständlich. 
 
Weitere allgemeine Angaben zu Seakayaktouren sind auch auf der Website von AGITUR zu 
finden. 
 
Zeitplan:  Stand Januar 2023  –  Änderungen vorbehalten* (siehe unten) 
 
Sa 24.6.23 Eintreffen der TN in Reykjavik (Island) 
 
So  25.6.23  Flug nach Kulusuk. Ankommen, Tour-Vorbereitungen. Rundgang in 
    Kulusuk 
 
Mo 26.6.23 Reservetag 
 
Di 27.6.23 Start zur ersten Etappe. 
 
Do 13.7.23  Rückkehr nach Kulusuk. Reinigen der Boote 
 
Fr 14.7.23  Rückflug nach Reykjavik 
 
Sa 15.7.23  Tag zur freien Verfügung in Reykjavik (Reservetag für Rückflug von 
    Grönland) 
 
So 16.7.23  Rückflug in die Schweiz oder Weiterreise 
 
Wichtig:   Aus unterschiedlichsten Gründen, insbesondere jedoch wegen der Unabwägbarkeit von 

vorhandenen Sitzplätzen auf den Flügen zwischen Island und Grönland, rechnen wir zu 
Beginn und am Ende der Tour mit 1 bis 3 Puffertagen. Dies ist ein Erfahrungswert aus 
vergangenen Jahren.  

 
 
 
Preis:   Ab Kulusuk:  CHF  5‘880.-  

 
Preis ab Zürich, d.h. Flüge nach Grönland via Island mit Übernachtung Island auf Anfrage. 
 
 
 



    

Leistungen: Im Preis von CHF 5‘880.-  sind inbegriffen: Verpflegung unterwegs in 
Grönland; Logistik; Ausrüstung (vgl. Ausrüstung oben) Organisation; 
Führung; Informationstag für die Teilnehmer. 

 
Nicht inbegriffen: Flüge, Flughafen-Shuttle bzw. Transporte in Reykjavik. Verpflegung auf 

Island. 
Exkursionen auf Island (Mietwagen oder Bus). Zusatzkosten für 
zusätzliche  Übernachtung bei Flugumbuchung wegen Schlechtwetter. 
Diese gehen ausdrücklich auf Kosten der Teilnehmer! (vgl. auch oben 
unter „Imaqa“). 
 
 

Reisevorbereitung: Informations- und Vorbereitungstag am Samstag, den 13. Mai, 2023 
Kennenlernen der Reiseteilnehmer, Besprechen der Ausrüstung und 
kleiner Paddel-Ausflug. 
Zeit und Ort werden mit spezieller Einladung noch bekannt gegeben. 

 
Reisedokumente: Für die Einreise nach Grönland ist ein gültiger Reisepass notwendig. 
 
Teilnehmerzahl: Min.  5   max.  8 

Anmeldung: Schriftlich mit Anmeldetalon auf der letzten Seite.  Anmeldeschluss 
30. April 2023 
Je früher die Anmeldung, desto billiger der Flug für Dich und desto 
einfacher die Organisation für uns. Der Eingang der Anmeldung wird per 
E-Mail bestätigt und gleichzeitig erhalten die Teilnehmer eine persönliche 
Ausrüstungsliste. 

 

Leitung:  Manfred Walter,       
   Via Tignuppa 4        
   CH-7014 Trin 

   Tel. +41 (0)79 707 76 90      
   E-mail:  contact@agitur.ch 

 

 

* Aktuell ist die grösste Unsicherheit nicht mehr Corona, sondern die Verfügbarkeit von Flügen zwischen 
Island und Grönland. Offenbar herrscht ein grosser Reisenachholbedarf. Von daher ist es möglich, dass 
sich die Reisedaten  bis zu drei Tage nach vorne oder nach hinten verschieben können.  

 

 

 

 

P.S 
Kein Detailprogramm, kein Buch, keine Fotos und kein Film, kein Bericht kann eine 
Reise ersetzen. Die bisher gemachten Angaben sind so gesehen unvollständig. AGITUR 
überlässt dem Reisenden genügend Raum, selbst mit wachen Sinnen auf 
Entdeckungsreise zu gehen. Die grösste Stärke von AGITUR ist die Natur: Sie übertrifft 
deine Erwartungen immer! 
 



    

 

Besondere   Abmachungen  
Der Entscheid mit dem Seakayak zu reisen, heisst einfach reisen bzw. Kontraste zum Alltag bewusst erleben zu wollen und zu 
akzeptieren. Die Natur diktiert den Rhythmus. Nach diesem werden wir uns richten. Selbstverständlich fühlen wir uns in hohem 
Masse verantwortlich für die Qualität Deiner Ferien. AGITUR verpflichtet sich hiermit, diese Reise gemäss den Daten und 
Beschreibungen im Detailprogramm zu organisieren und durchzuführen. 

1. Programmänderungen Seakayaktouren sind vergleichbar mit Aktivitäten im Hochgebirge, d.h. natürliche 
Gegebenheiten können lebensfeindliche Umstände bewirken. Im Interesse der Sicherheit aller Beteiligten behalten wir uns 
Programmänderungen ausdrücklich vor. Programmänderungen sind grundsätzlich auch möglich durch unvorhersehbare 
Einflüsse Dritter und höherer Gewalt.  

2. Versicherungen Versicherung ist Sache der Teilnehmer. Wir empfehlen dringend den Abschluss einer 
Reise- bzw. Reiseannullationsversicherung. AGITUR schliesst keine Versicherungen für 
die Teilnehmer ab. 

3. Zahlungsmodus Die Anmeldebetätigung gilt gleichzeitig als Rechnung für die Anzahlung von  
CHF. 2‘500.- 

4. Abmeldung                                 Für Abmeldungen vor Beginn der Annullierungsfristen, wird eine Bearbeitungsgebühr von 
CHF 300.- pro Person erhoben. Für Abmeldungen, welche später als 31 Tage (Poststempel/Eingang E-Mail) vor Reisebeginn 
erfolgen, erheben wir zusätzlich zur Bearbeitungsgebühr noch die folgenden Kosten in Prozenten des vollen Arrangement 
Preises, d.h. gewährte Rabatte werden nicht berücksichtigt.   
30 - 21  Tage vor  Beginn  40%      
20 - 15  Tage vor Beginn  60%      
14  - 6   Tage vor Beginn  80%      
5 – 1 Tag     bzw.                 Nichtantreten der Reise  100%      
 

5. Durchführung Damit die Tour zum Preis von CHF 5’880.- durchgeführt werden kann, braucht es mindestens 5 
Teilnehmer (TN). Ein K l e i n g r u p p e n z u s c h l a g wird bei 4 TN in der Höhe von 10 % (CHF 588.-), bei 3 TN in der Höhe 
von 15% (CHF 882.-) erhoben. Bei unsicherer Lage (wenige definitive Anmeldungen) werden bereits Angemeldete 10 Wochen 
vor Beginn der Reise über den Stand der eingegangenen Anmeldungen informiert. Über die definitive Durchführung wird am 3. 
Mai 2023 entschieden und die TN werden schriftlich informiert.  Vorbehalten bleiben höherer Gewalt, Streiks und Gründe, 
welche es im Interesse aller Beteiligter als ratsam erscheinen lassen auf die Reise kurzfristig zu verzichten. Aus den gleichen 
Gründen kann von AGITUR die Reise auch abgebrochen werden. Die Teilnehmer erhalten bei einer Annullation der Reise durch 
AGITUR, den einbezahlten Betrag vollständig zurück. Bei Abbruch der Reise durch AGITUR, werden die eingesparten 
Aufwendungen vergütet. Es besteht jedoch kein Anspruch auf Schadenersatz. 

 

 

" 
Anmeldung                                             

Grönland  Seaykayaktour                    24.6. – 16.7.2023   (23 Tage) 
  

                        
  Name:   Vorname:   Geb. 

Dat. 
  

  
                        

  Adresse:   PLZ   Ort   

  
                        

  Tel. P   Tel. G   Mobil   

  
                        

  E-Mail   Notfall 
Tel. Nr. 

  

  
                        

  Notfall 
Adresse 

  

  
                        

  Körper 
Grösse 

  Kleider 
Grösse 

S  M  L  XL  Vegetarier ja  nein 

 
  

  
                        

  
Ich buche die  Anreise nach 
Grönland über AGITUR ja  

   
   

 
Ich buche die Anreise 
nach Grönland selbst ja   

  
                        

  Hiermit melde ich mich für die im Titel erwähnte Reise an und bestätige gleichzeitig schwimmen zu können. Ich verpflichte mich zudem, 
die Tourenleitung, über mir bekannte, persönliche gesundheitliche Fakten, welche meine Leistungsfähigkeit während der Tour 
einschränken könnten, zu informieren. Zudem habe ich von den unter Besondere Abmachen aufgeführten Punkten 1 – 5 Kenntnis und 
erkläre  mich damit einverstanden. 

Datum   
 

Unterschrift   

  
                        

  Senden an: AGITUR - M. Walter – Via Tignuppa 4 ,  CH-7014 Trin       oder         contact@agitur.ch 



    

 




